
 
 

Protokollauszug 
aus der 

31. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversamm-
lung der Landeshauptstadt Potsdam  

vom 07.06.2017 

 
öffentlich 
Top 6.7 Evaluation im Potsdam Museum 

17/SVV/0161 
geändert beschlossen 

 
Der Ausschuss für Kultur und Wissenschaft empfiehlt, dem Antrag mit folgenden Änderungen 
zuzustimmen: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, die Teile der Dauerausstellung des Potsdam Museums, 
die die Zeit von 1933 bis 1945 und von 1945 bis 1990 gewidmet sind, zu evaluieren und auf die-
ser Grundlage neu zu konzipieren. 
Der Stadtverordnetenversammlung ist im Mai 2017 dazu ein Sachstandsbericht zu geben. 
Im Rahmen der Neukonzipierung der Ständigen Ausstellung im Potsdam-Museum sollen 
die Teile, die der Zeit von 1933 bis 1945 und von 1945 bis 1990  gewidmet sind, eine be-
sondere Berücksichtigung erhalten. Dies soll schrittweise erfolgen. Der Oberbürgermeis-
ter wird beauftragt zu prüfen, welche finanziellen Mittel notwendig sind. Deshalb sollen zur 
wissenschaftlichen Aufbereitung und Unterstützung dafür im Haushalt 2018/19 zusätzliche 
Mittel bereitgestellt werden. 
Der Stadtverordnetenversammlung ist im September 2017 dazu ein Sachstandsbericht zu 
geben. 
 
Der Antrag wird in der o.g. neuen Fassung zur Abstimmung gestellt: 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
 
Im Rahmen der Neukonzipierung der Ständigen Ausstellung im Potsdam-Museum sollen 
die Teile, die der Zeit von 1933 bis 1945 und von 1945 bis 1990  gewidmet sind, eine be-
sondere Berücksichtigung erhalten. Dies soll schrittweise erfolgen.  
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt zu prüfen, welche finanziellen Mittel notwendig 
sind. Deshalb sollen zur wissenschaftlichen Aufbereitung und Unterstützung dafür im 
Haushalt 2018/19 zusätzliche Mittel bereitgestellt werden. 
 
Der Stadtverordnetenversammlung ist im September 2017 dazu ein Sachstandsbericht zu 
geben. 
 
Abstimmungsergebnis: 
mit Stimmenmehrheit angenommen. 
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BESCHLUSS 
der 31. öffentlichen Sitzung der Stadtverordnetenversammlung der 

Landeshauptstadt Potsdam am 07.06.2017 

 
 
 Evaluation im Potsdam Museum 

Vorlage: 17/SVV/0161 
  
  

 
Im Rahmen der Neukonzipierung der Ständigen Ausstellung im Potsdam-Museum 
sollen die Teile, die der Zeit von 1933 bis 1945 und von 1945 bis 1990  gewidmet 
sind, eine besondere Berücksichtigung erhalten. Dies soll schrittweise erfolgen.  
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt zu prüfen, welche finanziellen Mittel 
notwendig sind. Deshalb sollen zur wissenschaftlichen Aufbereitung und 
Unterstützung dafür im Haushalt 2018/19 zusätzliche Mittel bereitgestellt werden. 
 
Der Stadtverordnetenversammlung ist im September 2017 dazu ein 
Sachstandsbericht zu geben. 
 
 

 
 Abstimmungsergebnis: 

mit Stimmenmehrheit angenommen. 
 

 
 
 
Gemäß § 22 Brandenburgische Kommunalverfassung (BbgKVerf) waren keine Mitglieder der 
Stadtverordnetenversammlung von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. Die 
Übereinstimmung des Beschlusses mit dem Wortlaut in der Niederschrift wird amtlich 
beglaubigt. 
 
Dem Originalbeschluss wird eine Seite beigefügt. 
 
 
 
Potsdam, den 09. Juni 2017  Ziegenbein 
  Leiterin des Büros 
 
 

Stempel 
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